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Große Anfrage 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. die deutsche Frage auf künftigen internationalen 
Konferenzen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß die Wieder- 
vereinigung Deutschlands auf der Ost-West-Gipfelkonferenz 
behandelt werden muß und daß keine wirkliche Lösung 
der internationalen Spannungen ohne die Wiedervereini- 
gung möglich ist? 

2. Hält die Bundesregierung insbesondere eine Behandlung 
von Fragen der europäischen Sicherheit auf der Konferenz 
für nützlich, wenn die Behandlung der Wiedervereinigungs- 
frage von der Sowjetunion abgelehnt wird? 

3. Hält die Bundesregierung an dem Grundsatz fest, daß für 
die Wiedervereinigung freie Wahlen in beiden Teilen 
Deutschlands unerläßlich sind? Sieht sie irgendeinen An- 
laß, von der bisher von allen Parteien des Bundestages 
vertretenen Auffassung abzugehen, daß Verhandlungen mit 
der sogenannten DDR-Regierung kein geeigneter Weg zur 
Wiedervereinigung sind? 

4. Wie steht die Bundesregierung insbesondere zu dem Vor- 
schlag einer Konföderation zwischen der Bundesrepublik 
und der sogenannten DDR? 

5. Welche Schritte hat die Bundesregierung unternommen, um 
ihre politische Auffassung mit den an einer Gipfelkonferenz 
voraussichtlich beteiligten NATO-Partnern zu beraten und 
abzustimmen ? 


Bonn, den 27. Februar 1958 


Dr. Krone und Fraktion 
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